
Im Text wird nur die männliche Form verwendet, damit es besser zu lesen ist: Alle sind gemeint! 

So wollen wir miteinander leben und lernen… 
       Wir helfen uns und setzen uns füreinander ein! 
Wir achten einander und nehmen aufeinander Rücksicht. Wenn möglich 
bieten wir unsere Hilfe an. Nur zusammen sind wir stark! 

      Wir sind freundlich zueinander – egal, woher wir kommen und wie 
wir aussehen! 
Schimpfwörter und Beleidigungen wollen wir hier nicht hören. Wir 
machen uns über niemanden lustig, egal welche Hautfarbe, Kleidung oder 
Behinderung er hat und wie er spricht.  

      Wir achten auf unsere Kleidung! 
In der Einrichtung tragen wir keine bauchfreien Oberteile, keine tiefen 
Ausschnitte und keine zu kurzen Hosen oder Röcke. Andere stört das 
vielleicht. Wir achten darauf, dass unsere Kleidung zum Wetter passt. 

      Wir fassen niemanden an, ohne dass er das will! 
Jeder entscheidet selbst, wann und wo er berührt werden möchte. Du 
darfst es laut sagen und dich angemessen wehren, wenn dir jemand zu 
nah kommt ohne dass du das willst. 

      Wir holen Hilfe, wenn wir Sorgen haben oder uns um Mitschüler, 
Mitbewohner oder Mitarbeiter sorgen! 
Manchmal wissen wir allein nicht weiter, dann dürfen wir immer 
Erwachsene fragen. Wir dürfen für uns und andere Hilfe holen. 
Mitarbeiter erkennen wir an ihrem Namensschild. 

      Wir achten auf unsere Umwelt! 
Wir wollen möglichst wenig Verpackungen, Lebensmittel und Papier 
wegwerfen und verschwenden. Wir halten das Förderzentrum sauber und 
gehen sorgsam mit allen Sachen um. 

      Wir belästigen niemanden im Internet oder über WhatsApp und 
gehen verantwortungsvoll mit neuen Medien um! 
Auf Facebook, Twitter, Instagram… schreiben wir keine gemeinen Sachen. 
Wir posten keine unüberlegten Fotos oder Filme und schon gar keine 
Nacktfotos von uns selbst und anderen. Das Handy benutzen wir nur 
gezielt für pädagogische Zwecke, wenn der Lehrer oder Mitarbeiter es 
erlaubt. Ansonsten bleibt es bis zur Busabfahrt auf dem ganzen Schul-
gelände aus. Mitarbeiter sind im Umgang mit dem Handy ein Vorbild! 

      Wir halten uns an den Tagesablauf! 
Wir wollen im Unterricht, in der Pause, in der Therapie und im Internat 
pünktlich sein. Wenn wir einen Raum betreten, klopfen wir vorher an. 

  

Ich helfe mit, dass uns das gelingt! (Unterschriften, Zeichen, Fingerabdrücke der ganzen Klasse + Team! Ggf. Stellvertreter) 

 


